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32 EEG in NÖ

Warum ist ein Drittel der EEGs in NÖ? 

▪ Sehr frühzeitige Kommunikation der eNu

‒ Erste Webinare und Vorträge 2020!

▪ Aufsehen durch Gründung der EZN

‒ Ende 2020!

▪ EEGs und Netzbetreiber kommen miteinander aus

▪ Die Vorreiter im PV Bereich haben EEGs als neues Projekte entdeckt



Warum 32 und nicht 100 EEGs in NÖ?

Jene die EEGs mit der ökonomischen 

Brille betrachtet haben, bremsen jetzt.

ABER
Jene die EEG als schnell umsetzbare 

Maßnahme für

‒ Selbstbestimmung

‒ Stabilität

‒ Fairness

‒ und gesellschaftlichen Mehrwert

sehen sind voller Tatendrang!



Die Treiber sind divers!

Einige innovative Projekte in NÖ 

▪ Gemeinden und KEMs

‒ KEM Schmidatal

‒ EEG  Melk

▪ Private

‒ oberrussBACHER EEG

‒ EEG Göttweigblick

▪ UnternehmerInnen 

‒ EEG Am Schwaighof 



EG sind mehr als „nur“ die
gemeinsame Nutzung von PV-Strom 
Innovative Ansätze sind gefordert!

Es braucht 

▪ Einsatz unterschiedlicher Erzeugungstechnologien

▪ Sektorenkopplung und Speicherung

▪ Energiemanagement

▪ Tarife zur Bekämpfung der Energiearmut

▪ Diversifizierung der Teilnehmer:innen

▪ Neue Anreize für Ausbau-/Erweiterung der Erneuerbaren 



Ihre Informationsplattform für EEG

▪ Aktuelle Informationen und Unterlagen:

‒ www.energie-noe.at/energiegemeinschaften

‒ www.energiegemeinschaften.gv.at

▪ Ansprechpersonen in der eNu:

‒ Daniel Berger und Andreas Bauer 

▪ Kontakt: energiegemeinschaften@enu.at
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